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12. – 16. 11. 2018 im FEZ-Berlin

*	 Workshops
Das Herz des benbi sind entwicklungspolitische Workshops, 
in welchen konkrete Fragestellungen zum Thema Klima und 
Ressourcen bearbeitet werden. Kleine Gruppen und interak-
tive Methoden garantieren eine intensive Lernatmosphäre 
(Angebote siehe Innenseite).

*	 Kinoforum
Im Kinoforum sehen die Schüler*innen altersgerechte 
Filmbeiträge rund um das Thema Klima und Ressourcen und 
reflektieren diese in einer anschließenden Diskussionsphase.

*	 Interaktive Moderation
Das Begleitprogramm bietet mit interaktiven Methoden einen 
Einstieg in das Thema Klima und Ressourcen und vertieft da-
rüber hinaus das in den Workshops und Kinoforen Gelernte.

*	 Podiumsdiskussion 
Schüler*innen der Sek II thematisieren mit Vertreter*innen 
aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft und/oder Wissenschaft die 
Zusammenhänge von Klima- und Ressourcengerechtigkeit. 
Sie lernen kontroverse Argumentations- und Sichtweisen 
kennen und können ihre eigenen rhetorischen Fähigkeiten 
erproben.

*	 Ausstellungen 
Agrar Koordination – Forum für Internationale Agrarpolitik e. V. 

Investitionen in die Landwirtschaft
INKOTA

Die große Gier: Auf der Suche nach einem gerechten 
Umgang mit Rohstoffen

*	 Workshops und Beratung für Pädagog*innen 
EPIZ e. V. & BtE Berlin Brandenburg/Schulprogramm Berlin 

Kann Klima gerecht sein?
Wie können Klima- und Ressourcengerechtigkeit anschaulich 
im Unterricht behandelt werden? Fachkräfte des Globalen 
Südens und der Entwicklungszusammenarbeit stellen 
Methoden und Materialien für ein kompetenzorientiertes 
Lernen in globalen Zusammenhängen vor.

19.	 Berliner Entwicklungspolitisches 

	 Bildungsprogramm

// Workshops  // Kinoforum 
// Ausstellungen  // Podiumsdiskussion

für Schüler*innen der 3.  – 13. Klasse

Kostbare Welt –  
Welche Zukunft geben wir Klima und Ressourcen?

benbi 2018
Das Berliner Entwicklungspolitische Bildungsprogramm 
(benbi) findet jährlich im November im FEZ-Berlin statt. Es 
richtet sich an Schüler*innen der 3. – 13. Klasse sowie deren 
Pädagog*innen und bietet diesen unter dem Motto „Kost-
bare Welt – Welche Zukunft geben wir Klima und Ressour-
cen? vom 12. bis 16. November 2018 entwicklungspolitische 
Workshops, ein Kinoforum, eine interaktive Moderation 
sowie eine Podiumsdiskussion rund um das Thema Klima 
und Ressourcen an.
Pädagog*innen können sich im Rahmen eines Workshops beim 
EPIZ e. V. und Engagement Global/Bte Schulprogramm über 
Methoden und Materialien des Globalen Lernens informieren. 
Ausstellungen runden das Programm für Pädagog*innen ab.

Zeiten 
Mo, 12. bis Fr, 16.11.2018
Sek I (7. – 10. Klasse):
Mo & Di 	 9:00 – 13:15 Uhr oder 13:15 – 15:15 bzw. 16:00 Uhr 
Mi	 13:15 – 15:15 Uhr bzw. 16:00 Uhr 
Grundschule (3. – 6. Klasse)
Mi & Do	 9:00 – 13:15 Uhr
Sek II (11. – 13.Klasse) 
Do	 13:15 – 15:15 bzw. 16:00 Uhr
Fr	 9:00 – 14:15 Uhr oder 13:15 – 15:45 bzw. 16:30 Uhr

Anmeldung und Informationen
Schulklassen und Jugendgruppen können sich ab dem  
20. August unter www.kate-berlin.de/anmeldung.html  
für ein Vor- oder ein Nachmittagsprogramm anmelden.
Bei Nachfragen erreichen Sie Isabel Wille (KATE e. V.) unter 
Tel. 030 . 44 95 997 oder per Email unter 
anmeldung@kateberlin.de.

Veranstaltungsort
FEZ-Berlin
Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin  

Eintrittspreis
2 € pro Person

 

KATE e. V. – Wer wir sind
Die Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung (KATE) e. V. 
versteht sich als umwelt- und entwicklungspolitische Organisa-
tion, die überwiegend in der Bildungsarbeit tätig ist. Der Verein 
fördert entwicklungspolitische Umweltbildung an Kindergärten, 
Schulen sowie Jugendeinrichtungen und führt Maßnahmen der 
Erwachsenenbildung durch. KATE e. V. koordiniert und organi-
siert das benbi seit 2002 und unterstützt und berät die betei-
ligten NROen sowie interessierte Pädagog*innen. Neben dem 
benbi bietet der Verein das Klimafrühstück sowie Projekttage 
und Bildungsmaterialien zum nachhaltigen Handykonsum an.

Ausgezeichnet und Empfohlen
Das benbi wurde mehrfach von der deutschen UNESCO-Kommis
sion als offizielles UN-Dekadeprojekt ausgezeichnet. Die Berliner 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie empfiehlt 
KATE e. V. zudem als Kooperationspartner im Bereich Globales Lernen.

Zusammenarbeit
Am benbi sind mehr als 20 entwicklungspolitische Nicht-
regierungsorganisationen (NROen) beteiligt. KATE e. V. 
kooperiert außerdem mit dem Berliner Entwicklungspo-
litischen Ratschlag (BER) e. V. sowie dem FEZ-Berlin.

Dieses Projekt wird gefördert…

Für den Inhalt dieser Publikation ist allein KATE e. V. verantwortlich. Die hier dargestellten 
Positionen geben nicht den Standpunkt von Engagement Global gGmbH und dem Bundesmi-
nisterium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie der Senatsverwaltung 
für Wirtschaft, Energie und Betriebe wieder.
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Kostbare Welt
Welche Zukunft geben wir Klima und Ressourcen?



Die Workshops des 19. Berliner Entwicklungspolitischen Bildungsprogramms

Masifunde e. V.

10 	 Klima, Kohle und Kapitalismus
Wer braucht Kohle? Oder geht’s auch ohne? Wir buddeln tief: 
Ob in Deutschland oder in Südafrika, Kohle spielt eine wichtige 
Rolle im weltweiten Wirtschaftssystem. Doch was bedeutet der 
Kohlebergbau für Klima, Umwelt und Menschen? Kommt mit 
uns auf eine Entdeckungsreise über und unter Tage.

glokal e. V.

11 	 Ressourcengerechtigkeit –  
	 mehr als eine Geschichte
Was bedeutet „ungleiche Verteilung von Ressourcen“ eigent-
lich und wer ist wie und warum davon betroffen? Wir lernen 
Geschichten zu Ressourcen- und Klimagerechtigkeit aus dem 
Globalen Süden kennen und erfahren, wie sich Menschen schon 
in der Vergangenheit gegen Ungerechtigkeiten gewehrt haben 
und dies bis heute tun.

GATE – Netzwerk, Tourismus, Kultur e. V. &  

GSE – Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit e. V. 

12	 Leben mit dem Erdöl – Klimafreundlich reisen? 
Yonathans Dorf im Amazonas-Regenwald liegt über einem 
Erdölfeld. Was bedeutet das für die Menschen dort? In Europa 
werden Koffer für den Urlaub gepackt – wer denkt dabei schon 
an Klimawandel und seine Folgen? Wir untersuchen, wie diese 
Fragen zusammenhängen und entwickeln Möglichkeiten für 
klimaschonendes Reisen.

Farafina Afrika-Haus e. V.

13 	 Klimagerechtigkeit mit Hand und Fuß
In einem Brettspiel reisen wir durch verschiedene Klimazonen 
Afrikas und Europas. Unterwegs erfahren wir, was der Klima-
wandel dort anrichtet, wie sich Menschen schützen, wie wir ge-
meinsam aktiv werden können und warum es dabei unbedingt 
gerecht zugehen muss.

 
Kapuli & FIAN Deutschland e. V.

6 	 Amazonien zwischen Klimaschutz und  
	 Klimawandel
Am Beispiel Amazoniens entdecken wir, wie der Klimawandel 
das Leben der Menschen verändert. Wie hängen Landwirt-
schaft, Rohstoffabbau und unsere Ernährung damit zusammen? 
Welches sind indigene Perspektiven auf den Klimawandel?

SAMUHA.DE e. V. & SCI – Deutscher Zweig e. V.

7 	 In 90 Minuten UMdieWELT
Der Klimawandel trifft uns alle. Aber Ursachen und Folgen sind 
nicht gleich verteilt! Spielerisch erkunden wir weltweite Zusam-
menhänge, diskutieren, was diese mit uns zu tun haben und 
überlegen, welche Rolle Gerechtigkeit dabei spielt. 

German Toilet Organization (GTO) e. V.

8	 Sanitärversorgung für alle! –  
	 Ein Fundament für Nachhaltige Entwicklung
60 % der Weltbevölkerung leben laut Weltgesundheits
organisation ohne sichere Sanitärversorgung. Wie hängt das 
mit Umwelt und Gesundheit zusammen? Was muss passieren, 
um die Situation zu verbessern? Wir suchen Antworten und 
Handlungsmöglichkeiten.

Watch Indonesia! e. V.

9 	 Verbauen wir uns die Zukunft? –  
	 Die Kehrseite der Bauindustrie
Um zu bauen muss erst abgebaut werden. Am Beispiel von 
Indonesien gehen wir der Frage nach, welche Folgen der  
Ressourcenhunger der Bauindustrie auf Menschen, Umwelt und 
Klima hat. Welche Handlungsmöglichkeiten gibt es? Und was 
geschieht, wenn sich nichts ändert?

Kunst-Stoffe e. V. & BUNDjugend Berlin

14 	 Plastik, Klimawandel, (Un)Gerechtigkeit?
Welche Auswirkungen hat Plastik auf Menschen, Tiere und 
Umwelt? Wie ist die Nutzung weltweit verteilt? Welche Zu-
sammenhänge gibt es zum Klimawandel? Mit interaktiven 
Methoden gehen wir diesen Fragen nach und erkunden, 
welche Rolle Gerechtigkeit dabei spielt.

ROBIN WOOD e. V.

15 	 Die grüne Wüste – solidarische Ressourcen-
	 nutzung gegen den Klimawandel
Am Beispiel Indonesiens nähern wir uns dem Begriff 
Ressourcengerechtigkeit: Warum schwindet der Ressour-
cenreichtum? Wie geht die Bevölkerung vor Ort damit um? 
Und wie können auch wir zu Veränderungen beitragen? 
Gemeinsam entwickeln wir einen Aktionsplan.

grenzgänger I forschung & training

16 	 Der Meeresspiegel steigt! –  
	 Ideen für eine nachhaltige Zukunft
Festland oder Insel, der Klimawandel trifft uns alle. Wir 
erfahren, was es mit einer Unterwasserkonferenz auf sich 
hat und erkunden Zusammenhänge zwischen steigendem 
Meeresspiegel und weltweiten Migrationsbewegungen. 
Gemeinsam erarbeiten wir Handlungsmöglichkeiten für 
eine nachhaltige Zukunft.

Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung (KATE) e. V.

17 	 Mein Handy und ich – 
	 Globale Folgen für das Klima
Handys sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Welche Auswirkungen haben Rohstoffabbau, Herstellung 
und Nutzung auf das Klima? Ist nachhaltiger Konsum 
möglich? Gemeinsam gehen wir diesen Fragen nach und 
entwickeln Handlungsmöglichkeiten.

LernSINN erlebBAR e. V. & Baobab Berlin e. V.

1 	 Global denken, lokal handeln – 
	 Wie viel ist uns unser Klima wert?
Wie verändert der Klimawandel das Leben von Menschen in 
verschiedenen Regionen der Welt? Was können wir hier und 
jetzt für ein gutes Klima tun? Gemeinsam gehen wir diesen 
Fragen nach und entwickeln Handlungsmöglichkeiten.

Ostafrika-Hilfe e. V. 

2 	 Ruanda macht’s vor: Alltag ohne Plastiktüten
Plastikmüll – eine weltweite Herausforderung! Wir schauen 
nach Ruanda, wo Plastiktüten gesetzlich verboten sind. Was 
können wir von Initiativen dort lernen? Ist ein ressourcen
schonendes Leben ohne Plastik möglich? Gemeinsam gehen 
wir diesen Fragen nach.

Forschungs- und Dokumentationszentrum Chile-Lateinamerika e. V. 

(FDCL) & HondurasDelegation

3 	 Gegen die Strömung – Wasser ist für alle da!
Wasserkraft gilt als „grüne“ Energie. Aber ist sie die richtige 
Antwort auf den Klimawandel? Was sagt die betroffene Be-
völkerung in Honduras dazu? Wir nähern uns dem Thema und 
fragen, was wir zum Klima- und Naturschutz beitragen können.

Initiative Perspektivwechsel e. V. (IPW)

4 	 Völlig Banane? (Neo)Koloniale Ressourcen-
	 ausbeutung in Kamerun
Was hat die deutsche Kolonialgeschichte mit der Bananen
industrie in Kamerun zu tun? Wir begeben uns auf die Spuren 
der Banane und anderen Agrarressourcen im zentralafrika-
nischen Kamerun. Dabei lernen wir Widerstandsstrategien 
der Arbeiter*innen kennen und diskutieren Möglichkeiten der 
Solidarisierung.

BIB e. V.

5 	 Weltmarkt und Klimawandel –  
	 wo bleibt die Gerechtigkeit?
Wir nehmen den Weltmarkt kritisch unter die Lupe: Wer sind 
die Akteur*innen? Was sind gesellschaftliche und ökologische 
Folgen? Wo spüren wir diese im Alltag und wie ist das an 
anderen Orten? Gemeinsam überlegen wir, was Klimagerech-
tigkeit für uns bedeutet.

Klima-
gerech-
tigkeit!

1+2
=3

A
B

C

www


